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Einladung zum 1. Vereinschießen 2010 

 

Wann:                    jeweils  MITTWOCHS  und  FREITAGS 

    vom  16.06.10  bis  30.06.10 
 

Waffe:         * Zugelassen sind alle serienmäßig hergestellten Unterhebelrepetierer 

  im Originalzustand. 

   Der Nachweis der Orgienaltreue obliegt dem Schützen. 

 * Sowie alle serienmäßigen Revolver oder Pistolen. 

 

Kaliber: ab Kaliber .22 lfb 
 Es ist die Verwendung handelsüblicher sowie widergeladener Munition 

 zulässig. Patronen mit Spitz- oder Wadcuttergeschossen sind nicht zulässig. 

 

 

Anschlagart, Schusszahl und Schießzeit: 
 

Station 1 – Unterhebelrepetierer Entfernung 50 m 

   1. Durchgang stehend 1 Serie je 10 Schuss  in 120 Sekunden 
 

2. Durchgang  knieend 1 Serie je 10 Schuss  in 120 Sekunden 

                 Station 2 – Revolver - Pistole         Entfernung 25 m 

1. Durchgang stehend 1 Serie je 5 Schuss  in 90 Sekunden 
 

2. Durchgang knieend 1 Serie je 5 Schuss  in 90 Sekunden 

Zeitvorgaben incl. laden der jeweiligen Waffe 
 

Probeschuss: Es darf vorab eine Probeserie von maximal 5 Schuß stehend jeweils mit Lang- und 

 Kurzwaffe auf 50 m bzw. 25 m ohne Zeitlimit geschossen werden. 

 

Anzeichen:  Die Beobachtung der Probeschüsse ist erlaubt. Wertungsschüsse ohne Beobachtung. 

 

Abzug: Der Abzug darf nicht verändert werden. Der Abzugswiderstand im  

 Moment der Auslösung darf nicht geringer als 1000 p sein. 

 

Schäftung: Der Schaft des Unterhebelrepierers muss dem Schaft der Serienwaffe entsprechen. Eine 

 Bettung des Systems und eine Schaftinnenbearbeitung sind nicht zulässig. Das Verändern der 

 Form der Beschläge bzw. das Weglassen von Beschlägen und Visierteilen ist nicht zulässig. 

 Sportliche Griffstücke beim Revolver sind zulässig. 

 

 



 

 

 

 

 

Schießriemen Die Verwendung von Gewehrtrage- oder Schießriemen ist nicht erlaubt. 

 

Visierung: Die Visierung muss dem Original entsprechen. Maßnahmen zur Verbesserung 

 des Kontrastes sind nur erlaubt, soweit der Charakter der Visierung erhalten  

 bleibt. Eine Schwärzung der Visierung zur Vermeidung von Reflexionen ist  

 erlaubt. Diopter und optische Hilfsmittel sind nicht erlaubt. 

 

Scheibe: Scheibe ISSF 25m / 50 m Pistole 

 

Zielhilfs- 

mittel: Schießbrillen sind zugelassen. 

 

Bekleidung: Die Verwendung von Schießjacken, -hosen, -handschuhen und -schuhen sind 

 nicht zulässig. 

 Die Verwendung von Ellbogenschützern ist nicht erlaubt. 

 Im Kniendanschlag ist die Verwendung einer Kniendrolle gestattet. 

 

Preise: Urkunden 
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